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Fahrzeuge im Wert von 193.000 Euro für THW Wismar 
 
Rund 1000 neue Fahrzeuge erhalten die Ortsverbände des Technischen Hilfswerks (THW) in diesem 
Jahr vom Bund. Hintergrund ist das Fahrzeugbeschaffungsprogramm des Deutschen Bundestages, 
das die SPD-Fraktion in der vergangenen Legislaturperiode auf den Weg gebracht hatte, um den in 
die Jahre gekommenen Fahrzeugbestand des THW zu modernisieren. Auch der THW-Ortsverband 
Wismar hat in diesem Jahr neue Fahrzeuge erhalten, meldet der SPD-Bundestagsabgeordnete Frank 
Junge. 
 
„Ich freue mich sehr, dass die haupt- und ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des THW auch in 
unserer Region jetzt Verstärkung erhalten haben. Für die Aktiven beim THW in Wismar konnte durch 
das Fahrzeugbeschaffungsprogramm, ein Mehrzweckgerätewagen, ein Anhänger Lafette mit 
Wechselbrücke und ein Anhänger Wechselfahrgestell im Gesamtwert von 193.000 Euro angeschafft 
werden.  Damit kann das THW seine umfangreichen und wichtigen Aufgaben künftig noch besser 
wahrnehmen“, teilt Junge mit.  
 
Für das Fahrzeugbeschaffungsprogramm hatten die Mitglieder des Haushaltsausschusses im 
Deutschen Bundestag 100 Mio. Euro zusätzlich für die Jahre 2017 bis 2023 bereitgestellt, und diese 
Mittel mit dem Konjunkturpaket um weitere 25 Mio. Euro aufgestockt. Neben der Unterstützung bei 
der Fahrzeugbeschaffung hatte der Deutsche Bundestag außerdem zwei Bau- und 
Sanierungsprogramme für THW-Liegenschaften im Umfang von insgesamt 65 Mio. Euro aufgesetzt, 
1.200 neue hauptamtliche Stellen zur Unterstützung der Ortsverbände und der bundesweiten 
Einsatzkoordinierung geschaffen, und die Errichtung vier großer Logistikzentren zur Krisenvorsorge 
beschlossen. Mit der Novellierung des THW-Gesetzes im vergangenen Jahr wurden der erweiterte 
Kostenverzicht bei Einsätzen im Rahmen der Amtshilfe sowie erweiterte Freistellungsregelungen für 
Ehrenamtliche beschlossen, womit sich die Einsatzbereitschaft des THW insgesamt verbessert.  
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